
→ Einschränkungen auf allen sprachlichen Ebenen: entspricht der gut belegten Komorbidität von AVWS und Sprachentwicklungsstörungen (6)
→ IQ-Werte von zwei TP im unterdurchschnittlichen Bereich: Kinder mit einer AVWS häufig am unteren Rand der Norm (7) und sinkende IQ-Werte bei 

Kindern mit einer SES im Laufe der schulischen Laufbahn (8-10) 
→ Verstehen im Störgeräusch, Schwierigkeiten der Phonemdiskrimination, Einschränkungen des auditiv-verbalen Kurzzeitgedächtnisses: jeweils nur 

bei einzelnen Testpersonen aufgetreten, trotz der hohen Trennschärfe/des häufigen Auftretens bei AVWS im Kindesalter (11-13) 
→ Hinweise auf einen Wandel des klinischen Bildes der AVWS im Jugendalter, Evidenz zum genauen Profil und möglichen Ursachen ausstehend
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Diskussion

Das Leipziger Sprach-Instrumentarium Jugend (LSI.J) (1)
ermöglicht die tablet-basierte Überprüfung des Hör-

/Sprachverstehens von Jugendlichen. Überprüft werden die Bereiche der frühen
Lautverarbeitung (Block Laute), Lexikon/Semantik (Block Wörter), Syntax (Block
Sätze), die kommunikativ-pragmatischen Fähigkeiten (Block Botschaft) sowie die
auditive und visuelle Aufmerksamkeit. Es liegen Normwerte aus einer
deutschlandweit erhobenen Stichprobe (n = 456) für den Altersbereich von 14-22
Jahren vor.

Im Projekt DINKO wird unter anderem die Tauglichkeit des
LSI.J bei verschiedenen klinischen Populationen erprobt. Eine

Zielgruppe sind u.a. Jugendliche mit Auditiver Verarbeitungs- und
Wahrnehmungsstörung (AVWS).

Welche sprachlich-kognitiven Leistungsprofile und Einschränkungen
der Hörverarbeitung zeigen Jugendliche mit einer AVWS?

Darstellung von drei Einzelfällen

Hintergrund & Ziele
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Die Proband*innen wurden in einer Schule mit dem Förderschwerpunkt Hören
rekrutiert und wiesen alle eine fachärztlich gesicherte AVWS-Diagnose auf. Sie

absolvierten vier Testzeitpunkte:

1. Sprache: LSI.J 2. Sprache: CELF-5 3. IQ: IDS-2

4. Sektion Phoniatrie und Audiologie, Universitätsklinikum Leipzig: Reinton-
und Sprachaudiogramm, BERA, Hören im Störgeräusch (Oldenburger Kinder-
Satztest, OLKISA), dichotisches Hörens (nach Feldmann/Berger) (4,5)

Clinical Evaluation 
of Language 
Fundamentals (2) 

Intelligence and 
Development 
Scales -2 (3) 

TP 1 (12 Jahre) TP 2 (15 Jahre) TP 3 (17 Jahre)
Peripheres Hören unauffällig unauffällig unauffällig

Dichotisches Hören
(LSI.J + Feldmann)

auffällig auffällig auffällig

OLKISA im 
Störgeräusch

unauffällig unauffällig auffällig

IQ-Wert (95%-KI) (PR) 91 (85-99) (27) 68 (63-77) (2) 77 (72-85) (6)

Kognitive Funktion: 

Schwächen

(≥1 SD unter dem 

Mittelwert)

Visuelle Verarbeitung

Verarbeitungsgeschwindigkeit

Visuelle Verarbeitung
Abstraktes Denken
Verbales Denken 
Auditives & Visuelles Kurzzeitgedächtnis

Visuelle Verarbeitung
Abstraktes Denken

Auffälligkeiten LSI.J

(t-Wert < 40)

Lexikalisches Entscheiden
Kunstwortsätze Nachsprechen
Schnellbenennen: Komposita

Lexikalisches Entscheiden
Kunstwortsätze Nachsprechen: Grammatik
Sätze Verstehen
Absichten Verstehen
Phonemdiskrimination

Lexikalisches Entscheiden
Kunstwortsätze Nachsprechen: Grammatik

Auffälligkeiten CELF-V

(PR ≤ 16)

Sätze Nachsprechen
Sätze Zusammensetzen
Sätze formulieren
Semantische Beziehungen

Sätze Nachsprechen
Sätze Zusammensetzen

Semantische Beziehungen
Wortbedeutungen
Wortdefinitionen
Anweisungen Befolgen

Sätze Nachsprechen

Wortbedeutungen
Wortdefinitionen
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